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Aachen.War daswieder spannend!
Nicht genug damit, dass die zehn
besten Teams unseres Internet-
wettbewerbs Netrace sich erfolg-
reich durch sämtliche Aufgaben
gequält hatten.Nein,wir haben sie
buchstäblich bis zur letzten Mi-
nute der Siegesfeier zittern lassen.

Jetzt können wir es ja verraten:
Gewonnen hat das Team „Power
Girls“ vomSt.-Angela-Gymnasium
Düren. Andreas Schneider, Ge-
schäftsführer des Netrace-Spon-
sors NetAachen, überreichte den
schnellen Schülerinnenden ersten
Preis: einen Scheck über 1000
Euro. Zu den Gratulanten gehör-
ten Wilhelm Maassen, Geschäfts-
führer des medienpädagogischen
Institutes Promedia Maassen aus
Alsdorf, wo das Netrace orga-
nisiert wird, und Bernd Bütt-
gens, stellvertretender Chef-
redakteur unserer Zeitung.

Bevor die etwa 80 Schüler
im historischen Gewölbekel-

Da sind sie alle: die zehn besten Schülerteams, ihre Lehrer, die Sponsoren undOrganisatoren des sechsten netrace-Schülerwettbewerbs von Az und netAachen. Fotos: Andreas Steindl

Wer baute den Puppenbrunnen? Fragenwie diesemussten die Schüler bei
der Stadtrallye beantworten. (es war übrigens Bonifatius Stirnberg.)

Überraschungsei: Die „Chaoskam-
mer“ im zeitungsmuseum bom-
bardierte die teilnehmer mit ein-
drücken aus der Mediengeschichte.

Vor der Bekanntgabe der Platzierung wurden die teams noch einmal auf
eine rallye geschickt – auch durch die räume des Couven-Museums.

Vom Baum zum Blatt: Wer das Pa-
pier erfunden hat, konnten die
Schüler durch dieses Wandbild im
zeitungsmuseum erfahren.
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zittern bis zum Schluss: Auf der Siegerehrung der Internetrallye von AZ
und NetAachen erfuhren die zehn besten teams jetzt, auf welchem Platz sie
gelandet waren. Aber zuerst gab es noch eine zweite rallye durch die Stadt.

Netrace: Ein Sieger
und zehnGewinner

ler des Aachener Rathauses erfah-
ren durften, welchen Platz sie er-
reicht hatten, mussten sie noch
eine zweite Rallye durchstehen –
durch Zeitungsmuseum, Couven-
Museum und Innenstadt.

Hier die Platzierungen:
Platz 1: Team „Power Girls“ vom
St.-Angela-Gymnasium Düren.
Platz 2: Team „Selfkantpros“ von
der Selfkantschule aus Selfkant.
Platz 3: Team „Spürnasen“ vom
Geschwister-Scholl-Gymnasium
Aachen. Platz 4: Team „Sixpack“
vonderMaria-Montessori-Ge-

samtschule Aachen. Platz 5: Team
„.interwebtion“ vom Berufskolleg
E.S.T. Geilenkirchen. Platz 6: Team
„Ökobrötchen“ von der Ganztags-
hauptschule Kogelshäuserstraße
Stolberg. Platz 7: Team „beRoot“
vom Städtischen Gymnasium am
Wirteltor in Düren. Platz 8: Team
„KGH-Speedstar“ vom Kreisgym-
nasiumHeinsberg. Platz 9:
Team „Uschi-Bären“ vom Privaten
St.-Ursula-Gymnasium Aachen.
Platz 10: Team „Black People“ vom
Gymnasium Baesweiler. (heck)

? Bildergalerie imnetz:
www.az-web.de

Als Abonnent von gedruckter und digitaler Ausgabe (ePaper) können Sie sich kostenlos registrieren. Wir erklären,wie die AZ aufs Handy kommt.

Jetzt auch auf dem iPhone: Lesen Sie Ihre Tageszeitung unterwegs
Aachen. Ab sofort können Sie die
komplette Tagesausgabe Ihrer Zei-
tung nicht nur wie bisher auf dem
iPad lesen, sondern auch unter-
wegs auf dem iPhone. Die entspre-
chende AZ/AN ePaper-App ist jetzt
im App-Store von Apple kostenlos
verfügbar.

Wenn Sie als Abonnent im Rah-
men unseres AboPlus-Angebotes
schon von der Möglichkeit Ge-
brauch gemacht haben, sich den
kostenlosen Zugang zu einer digi-
talen Zeitungsausgabe ihrer Wahl
freischalten zu lassen, dann kön-
nen Sie sichmit diesen Zugangsda-
ten (E-Mail-Adresse und Passwort)
in der iPhone-App – genau wie in
der iPad-App – unter dem Menü-
punkt „Registrieren“ anmelden.

Nach dieser Registrierung, die
Sie pro Gerät nur einmal durch-
führen müssen, steht Ihnen die
tägliche Ausgabe Ihrer Zeitung
morgens ab 5.30 Uhr zum Herun-
terladen auf dem iPhone zurVerfü-
gung. Außerdem haben Sie über
den „Kiosk“ Zugriff auf die Ausga-

ben der letzten Woche. Herunter-
geladeneAusgaben können Sie un-
ter dem Menüpunkt „Mein Regal“
wie auf dem iPad verwalten.

Artikel im Lesemodus

Innerhalb einer Zeitungsausgabe
haben Sie dann die Möglichkeit,
sich über die Seitenübersicht am
unteren Bildschirmrand zu bewe-
gen. Haben Sie eine Seite und ei-
nen Artikel gefunden, der Sie inte-
ressiert, dann können Sie entweder
die Seitenansichtmit zwei Fingern

groß ziehen oder einfach per Dop-
peltippen auf den Artikel in den
bequemen Lesemodus des Artikels
wechseln.

Aus Platzgründen nur in der
iPad-Version unserer App vorhan-
den sind die Archivsuche und die
weiteren Publikationen aus dem
Zeitungsverlag.

Nicht-Abonnenten unserer Zei-
tung können – wie in der iPad-App
– entweder ein digitales Monats-
Abo für 15,99 Euro über die App
abschließen oder einzelne Ausga-
ben für 0,89 Euro herunterladen.

So können Sie die
ePaper-App über den
AppStore beziehen

•Öffnen Sie auf dem iPhone
den App-Store und suchen
Sie nach „Aachener“. In der
Ergebnisliste taucht auch
das AZ/AN-ePaper auf.

•Symbol doppeltippen, um
zurVoransicht (Bild) zu ge-
langen.

•Zunächst auf den Knopf
„Gratis“, dann auf das grüne
„Installieren“ tippen

•Die App wird von iTunes
heruntergeladen und kann
danach auf dem iPhone ge-
öffnet werden.

So lesen Sie die Aachener Zeitung auf dem iPhone

Eine Ausgabewählen
Am linken oberen Rand wählen, welche Lo-
kalausgabe im Kiosk angezeigt wird.

Artikel lesen
Doppeltippen auf einen Artikel wechselt in
den speziellen Lesemodus (Bild). Alternativ
kann die Zeitungsseite mit dem Spreizen
von Zeigefinger
und Daumen zum
Lesen vergrößert
werden.

Registrierung für Abonnenten
Der Navigtionspunkt „Registrieren“ ist für
Abonnenten mit Zugang zu unserem ePa-
per wichtig. Sie können sich dort unter „Ich
habe ein Abo“ mit Ihren ePaper-Benutzer-
daten (E-Mailadresse und Passwort) an-
melden. Danach
verschwindet der
Menüpunkt und
die abonnierten
Ausgaben sind
frei zugänglich.

Im Kiosk
Beim Start der App geht es direkt in den
Kiosk. Hier finden sich die aktuelle Zei-
tungsausgabe. Die Abo-Ecke und der blaue
„Laden“-Knopf,
kennzeichnen die
abonnierte Aus-
gaben. Hier kön-
nen auch Ausga-
ben abonniert
oder einzeln ge-
kauft werden.

HeruntergeladeneAusgaben verwalten
Unter „Mein Regal“ finden Sie alle Ausga-
ben, die auf das iPhone heruntergeladen
wurden und nun auch ohne Internetverbin-
dung gelesen werden können. An dieser
Stelle lassen sich
diese Zeitungs-
ausgaben auch
wieder löschen.

Innerhalb der
Zeitungsausgabe
Durch die Ausgabe
bewegt man sich im
Lesemodus entwe-
der durchWischen
von Seite zu Seite
oder über die aus-
klappbare Seitenan-
sicht, die durch An-
tippen des kleinen
Pfeils geöffnet wird.

Auf der Startseite unserer digitalen
Ausgabe im Internet unter www.aa-
chener-zeitung.de/epaper klicken Sie
unten rechts auf den Button „neu
registrieren“.

Auf der Folgeseite füllen Sie bitte
die oberen eingabefelder mit densel-
ben Daten aus, die Sie auch für Ihr
Abo der Druckausgabe verwenden.
Die e-Mail-Adresse und das Pass-
wort, die Sie hier angeben, ermögli-

chen Ihnen später den zugang zur
digitalen Ausgabe imWeb, auf dem
iPad und auf dem iPhone.

Wählen Sie dieOption „Sie sind be-
reits Printkunde und haben eine
Kundennummer“. In das Feld tragen
Sie bitte Ihre AboPlus-nummer ein.
Sie finden diese auf Ihrer AboPlus-
Karte oder auf Ihrer Abrechnung.
Folgen Sie den weiteren Schritten bis
zumAbschluss der ePaper-registrie-

rung. Im Anschluss können Sie sich
online mit e-Mail-Adresse und Pass-
wort imWeb-ePaper einloggen oder
sich nach dem Herunterladen der
App auf Ihr iPhone oder Ihr iPad wie
in der Grafik oben beschrieben regis-
trieren.

Bei Fragenwenden Sie sich bitte an
unser Service-team unter
0241/5101-725 oder per e-Mail an
epaper@zeitungsverlag-aachen.de

So kommen Sie als Abonnent zur kostenlosen digitalen Ausgabe (ePaper)
Bislang gibt es unsere ePaper-App
nur für Geräte mit dem Betriebs-
system iOS von Apple. Das soll in
zukunft nicht so bleiben. zurzeit ist
eine App in entwicklung, mit der
unsere digitalen Ausgaben auch auf
tablet-Computern mit dem Be-
triebssystemAndroid gelesen wer-
den können.

Veröffentlicht wird die App für
Android-tablets voraussichtlich in
der zweiten Hälfte .

ePaper-App für Android
tablets in entwicklung

zollten den Leistungen der
Schüler respekt: Wilhelm
Maassen (Promedia
Maassen), Andreas
Schneider (netAachen)
und Bernd Büttgens
(Az, von links).


